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Die Arbeiten von Hanako C. Hahne basieren aui der slno-iapanischen Schriftkunst.
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Kalligralischc Versalzstriclir
1lnden sich ar,tch in ,:lcr Ar'bciter1
von Claudia SpieLmGnn Dre
dLlsgelriidete x'Ial.: in Lrn(i lios-
'Lil,ll)!l.lncIin aus HenTbutg
$iclmct sich scl'! ernen Kunst-
lcrstipcncliun cler- japanischen
RegierLrng 19 91 ausschlie!iltcl:
der X4äler.ei. II1 l\Iisclltechnik
r.nlstehen ihr.e -.\1.bcitcn in sanl
trn Farbcn. die sie mil kraftvoi-

Zeigt r.assive GefäBe aus Ste n-
zeug: Sebastian Scheld.

1em. clynamischem Pinseldr.rl<-
1us aufs Papier anfbdngt. Rait-
scLhaite Geschrchten könnte
man in die explessive Bildwelt
der 43-Jährigen hinein.lenken.
cleren Nlalweise dem Informel
vel1\'andt is1.

So lederleicht und duftig die
Papierarbeiten der beiden

Kirnsilerin er !ir-l(i. s0 massit
r;i tLie von l\Iannrrllaad qoier'-
l iL: {r It.rr:r riii. S.lrisiian Schei.l
hal slabLl ll:'tnttLiarl(l(,. rLrs L'int'nr
IJ locli h{r|e'-tsqriL} lrL,ilele Cl€r lir JJ.,

iLLrs Sti'ilzrr:r{ rl.gf b|achl. Ihl c
känr.igr Fa)t ür r:i'. alii dcn E:nsrtz
r.i11r.s dürr:.n Dlahtcs zr.irlick-
zr,führcn. rril rleln er. cler r..'ei
ch-"n. helicn Ton zLlr'echlge-
schnrtten ha1 Innen -glatt uncl
glänzend glaslt'r t. sln.l (iir Oller-
llilchon sainer' .\rbci'tcD lLulien
rau cin Gegcnsr':2. det d,.r|ch
lunierschiedliche Fall)jAl{ci1 un-
lelsiriclrcn r|rrd. ..1-rll Kcranlr-
li('r' isl JrLl)an das Ilclilia'. sagt
(ler' l l anlilluler'. cld lnsgesur!1
riel. Jahl'e ir riie;em ..1'Irlil<a
lebern iln(i er'l)a;ta'n dul Jre

llier' lerni. SchcicL arLch Jin
Kollwrtz lienner]. clen |i{rrlcn
Künsl[eI der Schau. del Bnde
clcr 8oer seine Ker.amrkor' Aus
bilclung ebernlalls im Lancl cler
aulgehcn(len SLrnni. r'cr-r'olL
stän.:ligtc. In Cismat. u'o ]{oll-
\.\.i12 heLite iebl uncl ar'lrcitcl, ha1
er nach jaraniscbcu: \'orbil.i ei-
ncn anaqarlla-H,:lzbrennitlen
lilifgebaiti. il rle:r_. die Falilr'n
aLiI den ]ier'är-'rjiica ,:1r.rrch rlen
Rrarnnvorqanq cntstcicn .NiLt'
.i1ci, ricr'Öic; dreser -\r'i gii)l es
in l)eulschla]l(i'. so (l.r.l;-i Jah-
rige Alchiljsch rncl iilar qe
{olnt sind Schalen. Vasen.lnd
Becher, deren Ieuerleslet aus
dem Wester'\\'ald starnrncndct'
l4lerksrofl aul cinc filasul ver-
zichten liann Boi 1:100 Grad ge-
blannt, cntt'ickell clel helle Ton
eine natiir"ilche (llasl,!!(lrJng

r Bergslraße 26. bls 27. August, i,"4i

- Sa, 16-19 Uhr

Asthetis cher Brirckens ctrrla g
Ausstellung nofth meets east
im Kunstraurn B mit japanisch

beinflLrssten Werken

Von Sabine Tholu.d

NIil Kallig].aphicn. lljldcln unci
KeraDril(en von licr Kiinsllern.
dcren Arbeilen \'0n jepanlschcn
T,ehrmeistern bccinllussl sincl.
ist,:lcr' lallanische Kultiusoln
mer jetzt auch im KLrnstraum B
ängeliommen. tlarth nleets east
helßt clic intelessanle,Ausstel
Lung, die in ZusanT I,]acnarlleit
mit d(l llarnbrrgcr ABcntru'
Kunsiraurr rcalisleri wrlltle ilnd
dic r.mier ilei Schilmh{J lschalt
des Japunischen Genr:rall<onsu
la1.es Hamburg steht

Besondels clcutLich r., irci cler
Japan-Bezug der Schau ir dan
Arbeilen \'on Halralio C Ilahne
Die Thicme Schlilerin. clle dre
sino japanische Schr'llikuns'!
bei Nangaku Ka$,arnata crlcrn
1e, hai g].oillormatige ßollbiLcLer
initgcbracht. auf dic sie melst
ein einzelnes kaliigrafischcs
Zeichen mjt einen cinzigen Pin-
seischu'ung getuscht hat. Dic
Schliftkunst giLt r.n China rrn.l
Japan aLs lollkommenc' Wider
spregelung cles Beu'Lrsstseinszu-
standes des Künstk:r-s beim Au-
genblick des Schreibens. Hana-
ko, die diesen Namcn von ihrem
japanischen Lehrer bekam, r'er
steht ihre geschlicbenen Bilder
a1s Dialog z$'ischen den Kultu-
Ien. Die Bildha{trgkeit der Zei
chen uird anhanal dcl Ullerset-
zungen crlicnnbar, dic als Titel
unler den langen Papierbahnen


